
Bekanntmachung Nr.  8/2021 der Stadt Itzehoe über die 
 
 

1. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Itzehoe über die Erhebung von 
Gebühren für Leistungen der Freiwilligen Feuerwehr Itzehoe 

(Feuerwehrgebührensatzung) 
 
Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein vom 28. Februar 2003 
(GVOBl. S. 57), zuletzt geändert durch Gesetz vom 07. September 2020 (GVOBl. 
S. 514), des § 29 des Gesetzes über den Brandschutz und die Hilfeleistung der 
Feuerwehren des Landes Schleswig-Holstein (Brandschutzgesetz – BrSchG) vom 10. 
Februar 1996 (GVOBl. S. 200), zuletzt geändert durch Gesetz vom 25. September 2020 
(GVOBl. S. 686) und der §§ 1, 2, 4 und 6 des Kommunalabgabengesetzes des Landes 
Schleswig-Holstein (KAG) vom 10. Januar 2005 (GVOBl. S. 27), zuletzt geändert am 13. 
November 2019 (GVOBl. S. 425) wird nach Beschlussfassung durch die Ratsversamm-
lung vom 25. März 2021 folgende Satzung erlassen:  
 

§ 1 
 
§ 3 Abs. 2 der Feuerwehrgebührensatzung erhält folgende Fassung: 
 
 
(2) Es werden Gebühren erhoben 

1. für Personal 
1.1 für den Feuerwehrangehörigen   27,35 € 
1.2 für den Taucher     35,56 €   
 

2. für den Einsatz von Fahrzeugen 
2.1 Kommandowagen KdoW    66,91 €   
2.2 Einsatzleitwagen ELW 1     51,15 € 
2.3 Mehrzweckfahrzeug MZF    50,33 € 
2.4 Mannschaftstransportwagen MTW   45,86 € 
2.5 Tanklöschfahrzeug TLF 16-25   93,92 € 
2.6 Drehleiter               119,12 € 
2.7 Löschfahrzeug     44,50 € 
2.8 Hilfeleistungsfahrzeug HLF 20   43,23 € 
2.9 Rüstwagen RW     51,41 € 
2.10 Gerätewagen GW-W     59,70 € 
2.11 Vorausrüstwagen VRW    49,11 € 
2.12 Wechselladerfahrzeug WLF    58,97 € 
2.13 Wechselladerfahrzeug Kran WLF-Kran  74,34 € 
2.14 Gerätewagen Logistik GW-L    66,00 € 
 

 
      § 2 
 
§ 11 (Außerkrafttreten) der Feuerwehrgebührensatzung erhält folgende Fassung: 
 
 
Mit Inkrafttreten dieser Satzung tritt die Satzung der Stadt Itzehoe über die Erhebung von 
Gebühren und Kostensatz für die Inanspruchnahme der Freiwilligen Feuerwehr vom 
04.01.2012 außer Kraft. 
 
 
 
 



Itzehoe, den 26.03.2021 
 
 
 
 
Dr. Koeppen  
Bürgermeister 


